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Beschlussvorlage 
 
 
zur Behandlung im 
 

Ausschuss für Planung, Verkehr und Stadtentwicklung 

 
 
 
Betreff: 
 

Sanierung der Straßenoberfläche Im Schönblick - hier: 
Vergabe der Bauleistungen 

  

Bezug: Vorlagen 240/2012 und 416/2012    
 

Anlagen: 1 
 
 

Anlage: Übersichtslageplan 

 
 
Beschlussantrag: 
Die Sanierung der Straßenoberfläche der Straße „Im Schönblick“ im Dünnschichtverfahren wird zum 
Gesamtangebotspreis von 129.836, 14 €, incl. 19% MwST, an die Firma VSI GmbH, Kaiserslautern, 
vergeben.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen  Jahr. 2013 Folgej.: 
Investitionskosten: € € ca. 130.000 € 
Bei HHStelle veranschlagt: 2.6300.9503.000   
Aufwand/Ertrag jährlich € ab:  

 
 
Ziel:  
Sanierung der Straßenoberfläche in Verbindung mit Maßnahmen der SWT.   
 
 
 
 
 



-  2  - 

Begründung: 
 
1. Anlass / Problemstellung: 
Die Sanierung der Straßenoberfläche des Schönblicks wurde unter drei Anbietern eines sogenannten 
„Dünnschichtbelages“ beschränkt ausgeschrieben. Die punktuelle Sanierung einzelner Schadstellen im 
Straßenunterbau wurde bereits Ende November 2012 über die Stadtwerke an deren 
Jahresunternehmer beauftragt. (Auftragsumme rund 60.000 €.) 
 
2. Sachstand 
Zum Submissionstermin am 18.12.2012 haben alle drei aufgeforderten Bieter Angebote eingereicht. 
Das nach Prüfung aller Gesichtspunkte annehmbarste Angebot wurde von der Firma VSI GmbH, 
Kaiserslautern, mit einer Gesamtangebotssumme von 129.863,14 € incl. 19% MwSt eingereicht.  
 
Das Ausschreibungsergebnis entspricht der zu erwartenden Größenordnung für dieses Bauverfahren. 
Die Gesamtkosten für die Sanierung des Schönblicks in einfacher Bauweise waren in der Vorlage 
240/2012 mit etwa 230.000 € veranschlagt, die sich aus den Kosten für punktuelle grundhafte 
Sanierungen (60.000 € beauftragt – siehe oben) und für einen Dünnschichtbelag über die gesamte 
Straßenfläche mit Schachtregulierungen zusammensetzen.   
 
3. Vorschlag der Verwaltung: 
Die Verwaltung schlägt vor, die Bauleistungen zum Gesamtangebotspreis von knapp 130.000 € brutto 
an die Firma VSI GmbH, Kaiserslautern, zu vergeben.  
 
4. Lösungsvarianten: 
keine 
 
5. Finanzielle Auswirkung: 
Die Arbeiten sind bei der HH-Stelle 2.6300.9503.000 (Generalsanierung von Straßen) finanziert.  
 
6. Anlagen: 
Übersichtslageplan 
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